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KommunalkalenderundstadtJahrbuchfür
1906,44Jahrgang ,ist soebenerschienen ,dieses
Handbuch,dasvonJahrzuJahranWichtigkeit
für kommunaleZweckegewinnt ,weis
in demneueJahrgangein allenTeilen
denEinflussderEinverleibungdes21 .be¬

zirkesauf .DerInhaltistneuerdings
vermehrt ,in demStrassenundGassen¬
verzeichnissesindheuerdieGassender
ehemaligenGemeindenFlorisdorfund
Groß-Hedlersdorfaufgenommenundauch
sonsthatdieEinverleibungüberallbe¬
rücksichtigunggefunden.ImVerzeichnisse
derstädtischenGebäudeundRealitäten

sind alle Gartenanlagenmitihrem
Flächeninhaltehinzugekommen,ferner
diefürdiezweiteKaiserFranzJosef
HochzuellenleitungbestimmtenGebäude
in Wildalen .EinewillkommeneBe¬
reicherunghatderInhaltdesHandbuches
aucherfahrenn,durchdieAufnahmeeines
VerzeichnissesderindenEhrengrabenbe¬
stattetenhistorischberühmtenundhistorisch
denkwürdigenPersönlichkeiten.Indem
Personalverzeichnissedereinzelnen
Status sind Brauhausder StadtWien
KaiserinElisabethKinderhospitalderGe¬
meineWienin BadFall ,städtischeÜber¬
nahmsstellefürFleischundVieh ,Bau¬
Aufsichtsräte ,GemeindeVermittlungs¬
ämter ,Theaterlokal -Kommission
fürWien,Bezirkslehrer-Bibliotheks¬
KommissionenundderZentralrat
für das ArmenwesenderStadt
Wien,neuhinzugekommen.Infolgedessen
abermüßtendie seit einerganzen
ReihevonJahrenüblichenBeiträge
zurGeschichtederStadtWienausfallen.

.

TrotzdemhatderUmfangdesBucheskeine
Verringerungerfahren.

HoherBesuchimBürger-Versorgungs¬
hause .Am31 .d .M.erschienFrauErz.
MariaAnnunciatainBegleitungihrerHof¬
DameBaroninPutenimWienerBürger¬
Versorgungshause,umdiedaselbstvonden
OrdensschwesternFranziskanerinnen
MissionariunenMarieveranstaltete
AusstellungvonArbeitenihresAteliers
zubesuchen.DiehoheFrauwurdevomVer¬
walterHausterer ,KontrolleWallund
PrimarDr .Appelempfangenundinden
Ausstellungsraumgeleitet ,wodieVikarie
derFranziskanerinnenM.Seline,dieLokal¬
obernM.dellaVisitationeunddieLokal¬
assistentinM.KamilladieErzherzoginbe¬
grüßten.NachEntgegennahmeeinesihrvon
demkleinenTöchterleindesAnstalts-Arztes
8 .AppelüberreichtenBlumenstraußesbesich¬
tigtediehoheFrauineingehenderWeise
dieAusstellung,machteverschiedeneEin¬

kaufe ,zeichnetedenVerwalterBausterer
KontrolleWaselundPrimar ,Appeldurch
wiederholteAnspracheausundverließmit
demVersprechen,baldwiederzukommen,
umdanndenPflegliegeneineBesuchzu
machen,dieAnstalt .Am20 .d .M.beehrten
FürstinHohenberginBegleitungihrerSchwester
GräfinIdenhahofen,fernerFürstinRinck
mitihrerRichteFürstinFanaLiechtenstein,sowie
GräfinThundieAusstellungmitihrenBefähr¬

Wärmelten,die sechsWärmslebendes
WienerWärmenstuben-undWohltätig¬
keits -Vereineswürdenin derWoche
vom15 .bis 21d .M .von21046Männern
15187Frauenund37417Kindern,zusammen
3650Personenbesucht.WährendderNacht
zeit wurdendieselbenvon4151 .Männern,
383Frauenund15Kindern ,zusammen
4449Personenbenützt ,Unterdenselben
befandensich335Personen,welchevonder
PolizeidenWärmenstubenüberstelltwurden.

EinzahlungderHundesteuer.ZurEinzahlung
derHundsteuerfür dasJahr1906wird
derTerminbis15 .Jänner1906festgesetzt
DieseEinzahlungkannjetztschontäglich,
mitAusnahmederSonn -undFeiertage
undzwarim1 .und8 .Bezirkeinder
städtischenHauptkassaimRathause,inden
übrigenBezirkenaberinderstädtischen
Hauptkassa-AbteilungdesBezirksamtes
in denAmtsständenvon8Uhrfrühbis
2 Uhrnachmittagsgeleistetwerden ,wo¬

rüberdieQuittungmitderMarkeaus¬
gefolgtwird .DerWasenmeisteristbeauf¬
tragt ,nachAblaufdesbezeichnetenTer¬
minesjedenaufderStrasseohneeine
fürdasJahr1906gültigeMarkevorfin¬
digenHundeinzufangen .Umeinge¬
nauesVerzeichnisder in Wienbefind¬
lichenHändefürdasJahr1906zuerlangen,
werdenwirimVorjahreandieHauseigen¬
tümeroderderenStellvertreterKonskriptions¬
bogenmitdemErsuchenzugestelltwerden,
fürdieentsprechendeAusfüllungderdarin
bezeichnetenRubrikenzusorgenunddie
ausgefülltenBogenbinnen8 Tagenzur
AbholungdurchdiestädtischenDienerbereit
zuhalten.
Waffenübungen .HinsichtlichderimJahre1906
vorzunehmendenWaffenübungenderLand¬
wahrmannschafthatdask .k .Ministerium
fürLandesverleidigungNachstehendesan¬
geordnet:fürdieEinberufungderLand¬
wehrfußtrüchensindin Aussichtgenommen:
alleunmittelbarindieLandwehrEinge¬
reichtenderAssentahrgänge1903,1901,1899
1897und1895 ,welcheeinezweijährige
Präsenzdienstzeit ,sowiejenederAssent¬
jahrgänge1902,1900,1898und1896,welche
einedreijährigePräsenzdienstzeitabge¬
leistethaben;dieausderReservedes
Heeresin dieLandwehrübersetztenAn¬
gehörigendesAssenjahres1895vonden
ErsatzeReservistenderLandwehrdieAn¬
gehörigenderAssenjahrgänge1905,1902
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dernichtaktigenMannschaftdesAssenjähr¬
gangs1895nachBedarfauchsolcheLeutedes
Assentjahrganges1894herangezogenwerden,
welcheeineodermehreredergesetzlich
vorgeschriebenenWaffenübungeninder
ReservedesHeeres,bezw.inderLandwehr,
auswasimmerfürUrsachennichtabge¬
leistethaben .DieEinberufungderun¬

mittelbarausder Landwehrhervorgegan¬
genennichtaktivenMannschaftderLand¬
wehrUlanen ,dannderberittenen
Tiroler -undDalmatinerLandesschützen
wirdwiebei denLandwehrFußtrüchen
durchgeführtwerden.DieEinberufungder
nichtaktivenwaffenübungspflichtigen
MannschaftdesLandwehrAusrüstungs¬
Hauptpolserfolgtin derbisherigenWeise
Grundsätzlichwirdjenein dieLandwehr¬
unmittelbareingereichteMannschaft ,welche
durch2Jahrealtisgedienthat ,inihrem
dritten ,fünften ,siebentennenntenund
altenDienstjahre,jene ,welche3Jahre
aktivhat ,inihremvierten,sechsten,achten
undzehntenDienstjahre,endlichdieaus
derReservedesHeeresstammendeMann¬
schaftimerstenJahreihrerLandwehr¬
DienstpflichtzurWaffenübungherange¬

zogen .

Elternkönteren .BeiderimTurnale
derSchulein derMeiselstrasseabgehalte¬
nenletztenElternkonferenz ,welcheunter
außerordentlichzahlreicherTeilnahmealler¬
interessiertenKreisestattfand,sprachnach
einerherzlichenBegrüßungdesDirektors
JosefFahne,derFachleiterVoitlüberdas
für die Jugenderziehungsoüberauswich¬
tige Thema ,SchuleundHausinebenso
gemütvollerals erschöpfenderWeise
woraufein vonFrauRuthmayerstraff¬
lichzuGehörgebrachterVortragüberun¬

serenherrlichenVaterfolgte ,ander
gerade

HandderentzückenschönenBrustmannschen
Praterbilder,welcheMeisterJuliusErhart
in gewohntvorzüglicherWeiseandie

Wandzauberte ,unternahmendieTeilnehmer
imGeisteeinenAusfluginunsereeinzigen
Pratrauen ,Gesangs-undMusikvorträge
wechseltendannmitheiterenundernsten
Deklamationen,mitreichemBeifallauf¬
genommenn.NachherzlichenDankesworten
desSchulheitersDirektorJahneschieden
dieElternausdenRäumenderSchale
mitdemWünsche,rechtbaldwieder¬
kommenzudürfen .

GenossenschaftderPflasterer .DieGenossen,
schaftderPflastererhatin ihrerletzten
GeneralversammlunganläßlichderEin¬
reichungdesPflasterergeweibe ,unterdie

handwerksmäßigeneinstimmigbeschlossen
dieK.A.SchneiderundDr .Heiliger
sowiedenderzeitigenVorsteherRitter
zuEhrenmitgliedernzuernennen .Am
17 .d .sind nunin WimbergersSaallo¬
kalitäteninGegenwartzahlreicher
Genossenschaftsmitglieder,dieimFestkleide,
erschienenwaren ,dieÜberreichung
derhöchstgeschmackvollausgestatteten
schwendigeandieAusgezeichnetenstatt

In Verhinderungdes erkranktenVor¬
steher-StellvertretersfeierteVorstands¬
mitglied,Ed .Berger,nacheinemkurzen
Rückblicküberdie Entwicklungdes
Pflastergebe ,die Verdienstedes
VorstehersRotter,u .händigteihmsodann

desEhrendiplomein .VorsteherRotter
dankte mit bewegtenWorten .Die
K .A .Schneideru .Dr .Heiliger ,welche
dannerschienen ,wurdenvondenAn¬
wesendenmit lebhaftenBeifallen
empfangen.VorsteherRotter ,würdigte
nunin ausführlicherRededieVerdienste
der beidenAbgeordneten ,namentlichin
der Frageder EinreichungdesPflasterer ,
gewerbesunter diehandwerksmäßigen
u .überreichteihnenamSchlussedie
Ehrendigton ,die beidenAbgeordneten
danktenderGenossenschaftfür dieihnen
zuteil gewordeneAuszeichnung,indem

siezugleichversicherten,daßsienoch
wievor unbeertfür die Rechtealler
GewerbetreibendenundderPflasterer
insbesondereversuchtenwerden.

seinArmenrate .DerStadtrathat
nocheinemBerichtedesM.Schreiner
dieWahlderHerrenArthurHolzwart
undAlles PriechenfriedzuArmenraten
desBezirkesfünfhaus ,nocheinemBericht
desM.RamdieWahldesHerrnD .Karl
Titze zumArmenraldes S .Bezirks
nacheinemBerichtedesM.Buschdie
Wahlder HerrenFerdinandDrumler
undKarl SchmidtzuArmenraten
des12 .Bezirksbestätigt.–Fernerwurden
nacheinemBerichtedesM.Goßdievorge¬
nommeneWahl ,der Funktionäredes
BezirksamentalesFlorisdorf,u .zw .des
ObmannsJohannSchöpfleuter ,Obman¬
StellvertretersJohannBertl ,Schriftführer
KarlRochelu .Schriftführer-Stellvertreten
LaurenzKrammerbestätigt .Gleichzu-¬
tig wurdeauchvomStadtratedieWahl
der hinter der 13Sektionen
desArmeninstitutesdes2t .Bezirkes
bestätigt .Vondenselbenentsellen8Sektio¬
nenaufFlorisdorfu .je eineSektion
aufRagen,Radeu-Fischstetten,Groß¬
Jedlersdorf ,Leopoldau,u .Aspern.

Armenpflegein 21 .Bezirk ,Nacheinem
BerichtedesM.Dr .Streubeschloßder
Stadtrat ,dienachdem1 .Jänner1906
in die geschlosseneArmenpflegeneu¬
zuwachsenden Personen aus dem21 .
Bezirkin denbenachbartenBezirks¬
armenhäusernu .in denLandesan¬
staltengegenBezahlungdertäglichen
Verpflegskostenunterzubringen,soweit
es dieRaumverhältnissedieserAnstalten
erlauben .Diebereitsin dieserAnstalt
verpflegtenPersonensinddaselbstu .zu¬
vom1 .Jänner1906an auf Kostender
GemeindeWienzubelassen.
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